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Liebe Mitglieder,

die aktuelle Situation ist für jeden von uns, den 
Verein und die gesamte Gesellschaft besonders 
schwierig. Umso wichtiger ist es, dass wir jetzt 
noch mehr Rücksicht aufeinander nehmen und uns 
gegenseitig Hoႇnung zusprechen. 

Wie viele Unternehmen ist natürlich auch unser 
Verein mit seinen 3000 Mitgliedern besonders 
bedroht. Um auch nach dieser Krise für Euch und 
einander da sein zu können, brauchen wir deshalb 
die Hilfe eines jeden von Euch.

Wie Ihr wisst, können bzw. dürfen wir als gemein-

nütziger Verein keine Gewinne erwirtschaften. Im 
Wesentlichen leben wir von den Mitgliedsbeiträgen 

sowie von kommunalen beziehungsweise staatli-
chen Zuschüssen. Und von dem riesigen Engage-

ment, unserer vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter.

Wir bitten Euch deshalb: Haltet uns und Euch auch 

in diesen schwierigen Zeiten die Treue. Als Vereins-

mitglieder haben wir die besondere Möglichkeit und 
Verantwortung, füreinander da zu sein. Und das, so 
hoႇe ich, auch möglichst bald wieder auf unseren 
Sportanlagen und in unserem Fitnessstudio. 

Inzwischen ¿ndet Ihr viele Anregungen auf unserer 
Website und auf Instagram, um Euch ¿t zu halten. 

Sobald es neue Information aus dem Verein gibt, 
¿ndet Ihr diese stets aktualisiert ebenfalls auf der 
Website.

Wir sehnen den Tag herbei, an dem wir die derzeit 
unüberschaubar große Herausforderung gemein-

sam gemeistert haben und uns gesund und glück-

lich wieder begegnen.

Wir bedanken uns für Euer Verständnis

Für den Vorstand 

Klaus Koberling

Liebe Mitglieder,

der Zeitpunkt, zu dem ich das obige Vorwort 
geschrieben habe, liegt inzwischen bereits einige 

Tage zurück. Leider haben sich die Ereignisse in der 
Zwischenzeit mehrmals überschlagen.
Umso mehr ist es mir ein großes persönliches Anlie-

gen, Euch allen Mut zuzusprechen und mich bei je-

dem Einzelnen zu bedanken, der in dieser Krise das 
ihm Mögliche für unsere Gemeinschaft beiträgt und 
auch damit zeigt, wie wertvoll, selbstlos und aktuell 
der eigentliche Vereinsgedanke gerade jetzt ist.

Noch nie war es mir wichtiger als heute, Euch allen 
zu wünschen: bleibt gesund!

Euer Klaus Koberling

VORWORT

OSTEOPATHIE*
HOMÖOPATHIE

CHINESISCHE MEDIZIN
AKUPUNKTUR

SHIATSU
QI GONG

TAIJIQUAN

*von vielen gesetzlichen Krankenkassen bezuschusst

Heilpraktiker Tom Allhoff & Feryal Genç

Mergenthauer Weg 12 • 86316 Friedberg • 0821 20 91 02 15 & 0821 20 96 68 74 
www.ganzheitlichemedizin-friedberg.de
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25. Februar: Wir sind beim Skifahren. Südtirol. 
Die ersten Meldungen über die Abriegelung von 
italienischen Regionen und einem gestoppten Zug 
am Brenner erreichen uns. Ich bin fassungslos. 
Kann nicht verstehen. Aber ich rufe sofort Ulli an, 
sie spricht mit Klaus. In der Turnhalle befestigen 
wir Desinfektionssprays und hängen Hinweise zum 
richtigen Händewaschen auf. Von einigen belä-

chelt, aber es ist eine allererste Sofortmaßnahme. 
Wir informieren die Mitglieder über die Website und 
die Übungsleiter per E-Mail.

6. März: Wir verweisen unsere Mitglieder auf Infor-
mationen vom Bayerischen Gesundheitsministeri-
um, so auch zu den Regelungen zur Selbstquaran-

täne, wenn man aus Risikogebieten zurückkehrt. 
Meine Tochter lasse ich am gleichen Abend nicht 
mehr zum Sport. Verstehen kann sie das noch nicht 
wirklich. Aber Vorsicht geht jetzt vor.

13. März: Direkt im Anschluss an die Pressekonfe-

renz zur Schulschließung entscheiden sich Ulli und 
ich dafür, sämtliche Kinder- und Jugendstunden so-

fort einzustellen. Auch die Sauna im Fitnessbereich 
wird umgehend geschlossen. Tags drauf, Klaus ist 
aus seinem Urlaub zurück, überzeugen wir ihn, den 
kompletten Sportbetrieb einzustellen. Eine schwere 
Entscheidung. Das fällt uns dreien nicht leicht. 
Einige Mitglieder zeigen Unverständnis. Manch ein 
Nachbarverein zieht mit, andere zögern noch. Aber 
uns ist sofort klar. Es geht darum, Infektionsketten 
zu durchbrechen, persönlichen Kontakt zu minimie-

ren und eine Ansteckung über Türklinken, Hanteln 
& Co. zu vermeiden. Wenige Tage später werden 
wir bestätigt. Alle Sportvereine und Fitnessstudios 
müssen schließen. Schritt für Schritt geht es weiter. 
Was ich mir gestern im Traum nicht vorstellen konn-

te, tritt heute ein. Wir lernen alle weiter.

16. März: Ich hole meine Turnschuhe aus dem 
Spind. Mir bricht das Herz. Eine abgesperrte, leere 

Turnhalle, kein einziger Mensch weit und breit. Aber 
dann wird mir sofort klar. Wir müssen weiter für 
unsere Mitglieder da sein. Digital. Online. Virtuell. Ir-
gendwie. Hauptsache da sein. Wir müssen die Men-

schen in Bewegung halten. Keiner darf jetzt alleine 
zuhause einrosten. Wir alle brauchen Ablenkung, 
wir brauchen schöne Momente der Freude, wir brau-

chen unsere Fitness jetzt umso mehr. Also müssen 
wir alle aktiv werden. Ich schreibe Mails, Nachrich-

ten, telefoniere. Erste Ideen trudeln herein. Ein erster 
Post unter dem Motto „Wir bleiben in Bewegung“ 
erscheint auf der Website und auf Instagram.

17. März: Unser zweiwöchentliches Vorstandstref-
fen halten wir erstmalig als Telefonkonferenz ab. 
Ungewöhnlich, aber es klappt gut. Trotz Schließung 
haben wir ein Tagesgeschäft zu bewältigen, haben 
langfristige Pläne und gerade wegen der Schlie-

ßung stehen wichtige Fragen an.

20. März: Die Ausgangsbeschränkungen in Bayern 
treten in Kraft. Aber unsere Trainer sind weiter 
Àeißig. Jetzt noch mehr. Die Reaktionen unserer 
Mitglieder spornen an. Wir werden für unsere Ideen 
gelobt, werden in Spielplatz-Whatsapp-Gruppen 
empfohlen, wir erleben die Wirkung unserer Ange-

bote. Das motiviert. Das ganze Wochenende sitze 
ich am Handy, am PC, die Übungsleiter müssen 
wieder informiert werden, die Website muss 
aktualisiert werden, der Redaktionsschluss für den 
report steht an, wir starten unseren YouTube-Kanal, 
ich schneide Filme, lade hoch, telefoniere, schreibe 
Mails und erhalte unheimlich viele Beiträge von 
unseren Übungsleitern. Ich bin so stolz auf sie.

22. März: Das Tagebuch ist geschrieben. Bis es 
in Kürze im report abgedruckt wird, werden einige 
Tage vergehen. Ich weiß nicht, was dann sein wird. 
Eines weiß ich. Ich bin überwältigt vom Engage-

ment unserer Übungsleiter. Und ich bin überzeugt, 
dass wir gemeinsam ¿t bleiben können. Anders 
als früher, aber es geht. Und ich hoႇe, dass wir 
schon ganz bald Schritt für Schritt in die Normalität 
zurück¿nden. Ob wir uns an Abstandsregeln und 
Mundschutz gewöhnen werden? Ob es nötig sein 
wird?

Ich freue mich, wenn ich Sie, Euch alle wieder per-
sönlich sehen kann, begrüßen kann, wir uns wieder 
in einer unserer Sportstätten in die Augen schauen 
können. Meine Familie ist nach wie vor symptom-

frei, ich hoႇe, Sie, Ihr alle bleibt dies auch.

Herzlichst, Tina Fend

P.S.: Mein besonderer Dank in dieser Zeit geht an 
Ulli (für den mindestens täglichen, manchmal minüt-
lichen Austausch), Anja (für´s kreative gemeinsame 
Nachdenken am Telefon), Janine (für den ersten 
Post aus der Turnabteilung), Regine (für den ersten 
Post aus der Fitnessabteilung), Aznor (für den 
ersten Post aus der Tanzabteilung) und an Chantal 
(für die Einrichtung des YouTube-Kanals) und allen 
anderen, die die TSG am Laufen halten.

MEIN PERSÖNLICHES (ICH WILL GAR NICHT „CORONA-“  
SCHREIBEN, ABER DAS TRIFFT ES) TAGEBUCH
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PädiatrieNeurologie

GeriatrieHandtherapie

Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Sicherheit und Handlungsfähigkeit im Alltag - Mehr Lebensqualität für Jung und Alt

Unsere Praxis ist professionell eingerichtet, 
um in der Therapie optimal auf Ihre Bedürf-
nisse und Krankheitsbilder eingehen zu 
können.

Unsere Räumlichkeiten bestehen 
aus...

... einem großen Bewegungsraum z. B. zur 
individuellen Förderung von Fein- und Grob-
motorik, Koordination und Wahrnehmung.
... einem Mehrzweckraum z. B. zur Durch-
führung von Gedächtnistrainings, Konzen-
trationsübungen, Erst- und Elternge-
sprächen, sowie gestalterischen Arbeiten.
... einem Werkraum für strukturiertes und 
kreatives Arbeiten (z. B. in den Bereichen 
Holz, Ton und Seidenmalerei), sowie zur 
Steigerung der Geschicklichkeit und Ausdau-
er.

... einer Küche z. B. zur Anpassung an Ihre 
persönliche Alltagssituation.
... zwei Behandlungsräumen, die speziell auf 
die Krankheitsbilder im orthopädischen und 
neurologischen Bereich ausgerichtet sind.

Zusätzlich steht uns ein ca. 2000 qm 
großer Außenbereich, u.a. mit Hochbeeten 
und einem Sinnespfad, zur Verfügung. 
Diesen können  wir zur optimalen Unterstüt-
zung Ihrer therapeutischen Ziele nutzen.

Unsere Ziele sind...

... Erhalt und Wiederherstellung Ihrer 
Fähigkeiten, wie Motorik, Koordination und 
Mobilität
... Verbesserung und Erhalt der pers. 
Lebensqualität
... größtmögliche Selbständigkeit in Ihrem 
Alltag
... kognitive Fähigkeiten, wie Konzentration, 
Wahrnehmung, Gedächtnisleistung, Orien-
tierung usw. zu fördern und zu erhalten

Dr.-Balthasar-Hubmaier-Straße 8, 86316 Friedberg

Telefon 0821 - 259 45 62 info@ergo-hochzoll.de
Fax 0821 - 259 45 93  www.ergo-hochzoll.de

E R G O T H E R A P I E

Z E N T R U M

H O C H Z O L L

F R I E D B E R G - W E S T
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Ja, es fällt uns sehr schwer, zuhause zu bleiben 
und unsere TSG-Familie nicht persönlich treႇen zu 
können. Deshalb sind unsere Übungsleiter kreativ 
geworden und wollen Euch weiterhin bewegen. Wir 
haben verschiedene Kanäle, über die wir mit Euch 
digital in Verbindung bleiben. Lasst Euch mitreißen, 
lasst Euch inspirieren und vor allem: bleibt bitte in 
Bewegung. Das macht auch alleine und zuhause 
Spaß … über unsere Homepage www.tsghochzoll.

de, unseren YouTube-Kanal TSG Hochzoll oder auf 
Instagram … versprochen!

Unsere Website www.tsghochzoll.de

Wir bleiben in Bewegung – Unsere Kanäle 

Ja, es fällt uns sehr schwer, zuhause zu bleiben und unsere TSG-Familie nicht 
persönlich treffen zu können. Deshalb sind unsere Übungsleiter kreativ geworden 
und wollen Euch weiterhin bewegen. Wir haben verschiedene Kanäle, über die wir 
mit Euch digital in Verbindung bleiben. Lasst Euch mitreißen, lasst Euch inspirieren 
und vor allem: bleibt bitte in Bewegung. Das macht auch alleine und zuhause 
Spaß… versprochen! 

Unsere Website www.tsghochzoll.de 

 
Im Downloadbereich findest Du Checklisten, Übungsbeschreibungen, Spielideen für 
jedes Alter und für jeden Fitnessstand. Von hier wirst Du außerdem verlinkt auf 
unseren YouTube-Kanal, auf dem wir Videos für Dich bereithalten. 

 
Folge uns auf Instagram @tsg.hochzoll, dann wirst Du automatisch top aktuell über 
die neuesten Ideen informiert. 

  
Wenn Du noch weitergehende Fragen hast, wende Dich telefonisch 0821 / 65959, 
postalisch oder per Email sport@tsghochzoll.de an unsere Geschäftsstelle. Wir 
beantworten Deine Fragen gerne. 

Bleibt bitte gesund und trainiert virtuell mit uns, 
Euer Vorstand 
Klaus, Ulli & Tina 

 

 

 

Im Downloadbereich ¿ndest Du Checklisten, 
Übungsbeschreibungen, Spielideen für jedes 
Alter und für jeden Fitnessstand. Von hier wirst Du 
außerdem verlinkt auf unseren YouTube-Kanal, auf 
dem wir Videos für Dich bereithalten.

Wir bleiben in Bewegung – Unsere Kanäle 

Ja, es fällt uns sehr schwer, zuhause zu bleiben und unsere TSG-Familie nicht 
persönlich treffen zu können. Deshalb sind unsere Übungsleiter kreativ geworden 
und wollen Euch weiterhin bewegen. Wir haben verschiedene Kanäle, über die wir 
mit Euch digital in Verbindung bleiben. Lasst Euch mitreißen, lasst Euch inspirieren 
und vor allem: bleibt bitte in Bewegung. Das macht auch alleine und zuhause 
Spaß… versprochen! 

Unsere Website www.tsghochzoll.de 

 
Im Downloadbereich findest Du Checklisten, Übungsbeschreibungen, Spielideen für 
jedes Alter und für jeden Fitnessstand. Von hier wirst Du außerdem verlinkt auf 
unseren YouTube-Kanal, auf dem wir Videos für Dich bereithalten. 

 
Folge uns auf Instagram @tsg.hochzoll, dann wirst Du automatisch top aktuell über 
die neuesten Ideen informiert. 

  
Wenn Du noch weitergehende Fragen hast, wende Dich telefonisch 0821 / 65959, 
postalisch oder per Email sport@tsghochzoll.de an unsere Geschäftsstelle. Wir 
beantworten Deine Fragen gerne. 

Bleibt bitte gesund und trainiert virtuell mit uns, 
Euer Vorstand 
Klaus, Ulli & Tina 

 

 

 

Folge uns auf Instagram @tsg.hochzoll, dann wirst 

Du automatisch top aktuell über die neuesten Ideen 
informiert.

Wenn Du noch weitergehende Fragen hast, wende 
Dich telefonisch 0821 / 65959, postalisch oder per 
Email sport@tsghochzoll.de an unsere Geschäfts-

stelle. Wir beantworten Deine Fragen gerne.

Bleibt bitte gesund und trainiert virtuell mit uns.

Euer Vorstand
Klaus, Ulli & Tina

WIR BLEIBEN IN BEWEGUNG – UNSERE KANÄLE

Wir bleiben in Bewegung – Unsere Kanäle 

Ja, es fällt uns sehr schwer, zuhause zu bleiben und unsere TSG-Familie nicht 
persönlich treffen zu können. Deshalb sind unsere Übungsleiter kreativ geworden 
und wollen Euch weiterhin bewegen. Wir haben verschiedene Kanäle, über die wir 
mit Euch digital in Verbindung bleiben. Lasst Euch mitreißen, lasst Euch inspirieren 
und vor allem: bleibt bitte in Bewegung. Das macht auch alleine und zuhause 
Spaß… versprochen! 

Unsere Website www.tsghochzoll.de 

 
Im Downloadbereich findest Du Checklisten, Übungsbeschreibungen, Spielideen für 
jedes Alter und für jeden Fitnessstand. Von hier wirst Du außerdem verlinkt auf 
unseren YouTube-Kanal, auf dem wir Videos für Dich bereithalten. 

 
Folge uns auf Instagram @tsg.hochzoll, dann wirst Du automatisch top aktuell über 
die neuesten Ideen informiert. 

  
Wenn Du noch weitergehende Fragen hast, wende Dich telefonisch 0821 / 65959, 
postalisch oder per Email sport@tsghochzoll.de an unsere Geschäftsstelle. Wir 
beantworten Deine Fragen gerne. 

Bleibt bitte gesund und trainiert virtuell mit uns, 
Euer Vorstand 
Klaus, Ulli & Tina 
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Und das ist „nur“ Stand 21. März. Täglich kommt 
mehr dazu. Überzeug´ Dich selbst über unsere 
Homepage www.tsghochzoll.de oder auf Instagram 
tsg.hochzoll. Gemeinsam kommen wir gut und 
sicher durch diese Zeit!

Viel Spaß beim zuhause Mitmachen. Erzählt 
gerne am Telefon Euren Freunden und Bekannten 
davon. Aber trainiert bitte immer alleine und nicht in 
Gruppen.

Seid selbst kreativ. Schließt Euch in Chats zusam-

men, wenn Ihr trainiert und schickt Euch gegensei-
tig Fotos zur Motivation. Macht für Euch selbst eine 
Challenge. Macht Sport daheim zur Routine: fester 
Zeitpunkt, fester Stundenplan, feste Vereinbarung.
Bleibt in Bewegung und schickt uns gerne Eure 
Eindrücke und Anregungen.

Viel Spaß dabei und bleibt gesund!

Tina Fend

Nr. Was? zum

Ausdrucken

Video

#1 Aktivitätenplan

für Kinder und Erwachsene
X

#2 Tina´s Triathlon X

#3 Fitness-Spiel-Spaß für die ganze Familie
von Janine

X

#4 Parcours für Garten und Wohnung
von Pauline und Philipp

X

#5 Rumpfstabilisierungsübungen
von Regine

X

#6 Radl-Mountainbike-Trail-Tipp
von Anja

X

#7 Mein Guten-Morgen-Start in den Tag
von Ulli

X

#8 Balance-Test
von Anke

X

#9 Aktualisierter Aktivitätenplan
für Kinder und Erwachsene

X

#10 Familien-Fitnessspiel
von Lara

X

WIR BLEIBEN IN BEWEGUNG – UNSERE TIPPS
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augsburg-hochzoll

!!! Jetzt anmelden!!! 

Kinder-Sport- 

P¿ngstferien-Camp
2.–4. Juni 2020

9 – 15.30 Uhr 
Was?

unterschiedliche Angebote sorgen jeden Tag für mega Spaß: Turnen, Parcours, 
Selbstverteidigung, Rope Skipping, Tischtennis, Slackline, Tanzen, Ballspiele …

Wann?

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag jeweils 9-15:30 Uhr inkl. Snacks (Obst & Süßis) 
und Mittagessen (Pasta, Pizza & Co.)

Wo?

TSG Sporthalle, Wendelsteinstraße 16 a

Wer?

Alle Kinder, die in die 1.-6. Klasse gehen, dürfen sich anmelden

Was kostet das Camp?

Mitglieder € 60, Nicht-Mitglieder € 90

Wie melde ich mich an?

per Mail an sport@tsghochzoll.de. Sobald Du eine Email-Bestätigung erhalten hast, 
überweist Du das Geld und bist damit verbindlich angemeldet.

Anmeldeschluss?

ist der 15. Mai 2020.

Bitte meldet Euch rechtzeitig an, es gibt eine begrenzte Teilnehmerzahl.

Noch Fragen?
Dann wende Dich an unsere Geschäftsstelle Telefon 08  21/6  59  59.
Wir hoႇen sehr, dass wir das Camp durchführen können. Wir halten Euch selbstver-
ständlich auf dem Laufenden, sollten wir das Camp aufgrund der aktuellen Situation 
verschieben müssen. Bleibt inzwischen gesund!

Die Trainer der TSG Hochzoll 6
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Sport, Bewegung, Begeisterung.

Wir engagieren uns für den Freizeitsport. 

Bewegung hält fit und macht Spaß.

sska.de  ·  blog.sska.de
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Wie bereits fast jedes Jahr, konnten viele Übungs-

leiter in diesem Januar an einem Samstagvor-
mittag ihre Kenntnisse bezüglich Erster Hilfe 
auႇrischen. Peter Faaß vermittelte auch dieses 
Mal sehr anschaulich und unterhaltsam, was 
bei einer Verletzung oder einem Unfall während 
den Kursen als allererstes unternommen werden 
muss, z.B. PECH-Regel ( Pause, Eis, Compres-

sion und Hochlagern) oder 5xW -Regel bei der 
Meldung für Hilfe (wer, wo, welche Verletzung, 
wie viele und warten auf Rückfragen). Zudem 
gab er viele Tipps, wie etwa Kinder von ihrem 
Schmerz abgelenkt werden können oder welche 
Hilfsmittel z. B. zur Kühlung in der Sporttasche 
mitgeführt werden können (kein Eisspray, aber 
Microfasertücher, die angefeuchtet zur Kühlung 
dienen können). An einem Dummy konnte auspro-

biert werden, wie Wiederbelebungsmaßnahmen 
im Ernstfall durchzuführen sind. 

Die Erklärungen zum First Responder waren äu-

ßerst informativ und geeignet, die Scheu vor der 
Benutzung im Notfall zu nehmen, da das Gerät 
dann, wenn es eingeschaltet ist, die notwendigen 

Schritte selbst vorgibt. Wenn man sich daran hält, 
kann kein Fehler passieren.

Es ist aber zu hoႇen, dass dieses Wissen nie 
wirklich eingesetzt werden muss, sei es im Ver-
einsleben als auch privat.

Vielen herzlichen Dank an Peter, der sich für uns 
immer die Zeit dafür nimmt.
Sylvelie 

ERSTE-HILFE-KURS IM JANUAR
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Bürger-Bonus sichern

Preisvorteil 2 Jahre fix*

preiswert, zuverlässig,  
kundennah

Unser neuer  
Augsburg-Tarif

Von hier. Für uns.

* Die Energiepreisgarantie umfasst ca. ein  
 Drittel des Komplett-Preises beim Strom und  
 ca. die Hälfte beim Erdgas, der Rest sind  
 Netzentgelte, Steuern, Abgaben und Umlagen,  
 die von der Preisgarantie ausgenommen sind.
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Liebe Mitglieder,

im letzten TSG-Report hatten wir Euch bereits 
darauf hingewiesen, dass die TSG-Hochzoll neu-

erdings auch auf Instagram vertreten ist und euch 
eingeladen, uns dort zu folgen. Deswegen möch-

ten wir uns erstmal bei Euch dafür bedanken, 
dass wir bereits über 100 Follower erreicht haben! 

Da jedoch bestimmt einige unter Euch sind, die 
uns bisher noch nicht folgen, möchten wir die 
Gelegenheit nutzten, Euch die Vorteile des neuen 
Kanals noch einmal aufzuzeigen. Auf Instagram 
erhaltet Ihr von uns regelmäßig Informationen zu 
Veranstaltungen und einzelnen Sportstunden, 
sowie exklusive Einblicke hinter die TSG-Kulisse. 

Auf diese Weise seid Ihr immer top aktuell 
darüber informiert, was in Eurem Sportverein vor 
sich geht und erhaltet Einblicke in Angebote, von 
denen Ihr ansonsten vielleicht nichts mitbekom-

men hättet. Außerdem bietet uns Instagram die 
Möglichkeit, über die Direct-Message-Funktion 
direkter als jemals zuvor miteinander zu kom-

munizieren. Wer also mal keine Zeit hat, in der 
Geschäftsstelle vorbeizuschauen oder zu den Öႇ-

nungszeiten anzurufen, kann künftig direkt über 
Instagram Kontakt zu uns aufnehmen. Wir würden 
uns deshalb sehr freuen, wenn wir zukünftig noch 
mehr von Euch auf Instagram treႇen würden! Ihr 
könnt uns dort unter dem Benutzernamen tsg.
hochzoll folgen. Wir freuen uns auf Euch!

DANKE!



15ALLGEMEINES



16 ALLGEMEINES

Wenn man sich die Bilder anschaut, könnte man 
meinen, unser Sportlerball hätte gerade letzte 
Woche stattgefunden. In der Realität ist seitdem 
zwar viel passiert. Umso mehr sollen sich die 
vielen Besucher daran erinnern, welch tollen 
Abend wir am 15. Februar gemeinsam in unserer 
gefüllten Turnhalle erleben durften. 

Wir alle waren begeistert von den vielen Darbie-

tungen. Angefangen bei der Showtanzgruppe 
Lach-Moro aus Mering, deren Mädels eine halbe 
Stunde lang in glitzernden Kostümen zu fetziger 
Musik das Publikum begeistert haben. Dann 
kamen unsere jungen Crazy-Jumpers, die ein 
tolles Programm gezeigt haben. Später dann der 
mitreißende Auftritt der Tanzschule DanceEmo-

tion aus Gersthofen und – ganz überraschend – 
noch eine Einlage der „Crazy-Jumpers-Oldtimer“, 
die mit ihrer Show gezeigt haben, dass sie den 

Jungen noch was vormachen können. Wenn man 
an die vielen Trainingsstunden denkt, kann man 
nur sagen: großes Lob und Chapeau!

Alle waren begeistert – natürlich auch von der 
Sound Train Galaband, die mittlerweile fast 
schon als TSG-Hausband zum Programm gehört. 
Übrigens: die Musiker freuen sich das ganze Jahr 
über auf das köstliche Essen, das sie bei uns 
serviert bekommen. A propos Küche: Was unsere 
Damen aus der Küche wieder auf den Tisch bzw. 
auf die Theke gezaubert haben, war grandios. 

Großes Lob an unser gesamtes Team, das eine 
derart gelungene Veranstaltung ermöglicht hat. 
Vielen herzlichen Dank an alle. Genießt die Bilder 

und die gemeinsame Erinnerung.
KK

GROSSER SPORTLERBALL 2020
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In einem Dorf in China lebte ein Bauer, der hatte 

eine Stute. Und weil er im Dorf der einzige Bauer 

war, der ein Pferd hatte, sagten die Leute: "Oh, 

so ein schönes Pferd, welch ein Glück, welch ein 

großes Glück!"

Und der Bauer antwortete: "Wer weiß?!"

Eines Tages, keiner weiß weshalb, brach das Pferd 

des Bauern aus seiner Koppel aus und lief weg. 

Der Bauer sah es noch davongaloppieren, aber er 

konnte es nicht mehr einfangen. Am Abend standen 

die Leute des Dorfes am Zaun der leeren Koppel 

und sagten: "Oh der arme Bauer, jetzt ist sein ein-

ziges Pferd weggelaufen. Oh, welch ein Unglück, 

welch ein großes Unglück!"

Der Bauer hörte das wohl und murmelte nur: "Wer 

weiß?!"

Ein paar Tage später sah man morgens auf der 

Koppel des Bauern die Stute, wie sie mit einem 

wilden Hengst im Spiel hin und her jagte; der war 

ihr aus den Bergen gefolgt. Groß war das Erstau-

nen der Nachbarn, sie riefen: "Oh, welch ein Glück, 

welch ein großes Glück!"

Aber der Bauer sagte nur: "Wer weiß?!"

Am nächsten Morgen stieg der einzige Sohn des 

Bauern auf den Hengst, um ihn zu reiten. Doch 

der bockte, stieg auf und warf den Sohn im hohen 

Bogen ab! Der brach sich dabei einen Arm und 

ein Bein, in viele kleine Stücke, bis zur Hüfte. Die 

Nachbarn schrien auf und sagten: "Oh, der arme 

Bauer, sein einziger Sohn! Welch ein Unglück, 

welch ein großes Unglück!“

Aber der Bauer sagte nur: "Wer weiß?!"

Einige Zeit später schreckte das ganze Dorf aus 

dem Schlaf, als gegen Morgen ein wildes Getrappel 

durch die Straßen lief. Die Soldaten des Kaisers 

kamen in das Dorf geritten und holten alle jungen 

Männer aus dem Bett, um sie mitzunehmen in 

den Krieg. Nur der Sohn des Bauern konnte nicht 

mitgehen, …

Am 17. Dezember 2019 hatten wir das letzte Trai-

ning mit Florian Holzerland, der die TSG zum Ende 
2019 verlassen hat. Es waren bis auf die krank-

heits- und urlaubsbedingte Absagen alle gekom-

men, um unserem Senseí „Servus“ und „Danke“ zu 
sagen für die gemeinsame Zeit der letzten Jahre 
und alles Gute für das Kommende zu wünschen.
Daniel Kleemann, der 2019 bereits die Administrati-
on der Abteilung übernommen hat, ist nun auch für 
die sportliche Leitung verantwortlich. Wir wünschen 
ihm alle viel Erfolg und Freude bei dieser herausfor-
dernden Aufgabe!
Wer AIKIDO erfahren will, kommt einfach vorbei, 
Trainingshose und T-Shirt genügen.

Training:
Dienstag:  19:30 Uhr Gymnastikhalle
Donnerstag:  20:00 Uhr Mehrzweck-

raum (nach Absprache)
in der Sporthalle in der Wendelstein-

straße 16a; 86163 Augsburg

KONTAKT:
Daniel Kleemann 
0176 / 70847647
tsg.hochzoll.aikido@gmail.com 

WER WEISS?!
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Ihr Meisterfachbetrieb bietet Ihnen seit über 40 

Jahren solide Handwerksarbeit mit Garantie

 Kundendienst Heizung Sanitär Elektro

 Wartungen Heizung Sanitär Elektro

 Dezentrale Warmwasserversorgung

 Einbau, Wartung und Kundendienst von Solaranlagen

 Einbau von Wanne-in-Wanne

 Installation Heizung und Sanitär im Neubau

 Sanierung Heizung, Sanitär und Elektro im Altbau

Autorisierter Kundendienstpartner der Fa.. 

+Elektro

Rieblinger GmbH & Co. Sanitär-Installations KG 
Friedberger Straße 160a Tel.: 0821 / 455 961-10

86163 Augsburg Fax: 0821 / 455 961-20

E-mail: info@rieblinger.com Internet: www.rieblinger.com
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Anja bereitet jede Übungsstunde detailliert vor: von 
der Übungsauswahl bis hin zur passenden Musik. 
Ein echter Pro¿. Anja hat immer neue Ideen: von 
der Oktoberfeststunde über das Weihnachtsspecial 
bis hin zum Whatsapp-wir bleiben in Bewegung-
stayathomewegencorona-online-Tutorial.

Anja ist eine vorbildliche Übungsleiterin und wir 
danken ihr, dass sie unsere Mitglieder mit ihrer 
spritzigen Art in wirklich allen Lebenslagen ¿t hält!
Danke.

Tina 

ANJA IN ALLEN LEBENSLAGEN

VIELEN DANK ALLEN FREUNDEN UND GÖNNERN, DIE MIT EINER 
SACH- ODER GELDSPENDE UNSEREN VEREIN UNTERSTÜTZT 
HABEN:
Michal Sander

Horst Zellner
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1. Unterarmstütz / Planking-Position  2. Wiederholung:
 Spannung für 20 Sekunden halten    Wirkung verstärken,
 und jeden Tag 2 Sekunden mehr.   indem Du langsam nach vorne und zurück rollst

3. Wiederholung
 ein Bein leicht vom Boden abheben
 Und wieder die Spannung 20 Sekunden
 (+täglich 2 Sek. mehr) halten. 
 Wieviele Sekunden schaႇst Du insgesamt?

Sag uns Bescheid, schick Fotos, erzähl uns von 
Deinen Erfahrungen!

PLANKING-CHALLENGE MIT IRIS

Spielanleitung:
Zu Beginn des Tages wird sich ein 
Ort in der Wohnung überlegt, an dem 
jedes Mal, wenn man dort vorbei-
kommt, eine Übung ausgeführt 
werden muss.

Immer wenn ihr zum Beispiel in die Küche kommt, 
müsst ihr also 3 Kniebeugen machen.

Die Übungen können natürlich frei gewählt werden, 
sodass sie für Jung und Alt geeignet sind.

Die ganz Sportlichen können 

natürlich auch mehrere Orte 
wählen oder sich schwierigere 

Aufgaben überlegen.

Viel Spaß beim Trainieren und bleibt gesund!
Lara

DAS FAMILIEN-FITNESSSPIEL FÜR GROSS UND KLEIN DAHEIM

ich hoႇe, ihr seid alle gesund und bleibt es auch. 
Ich möchte euch jetzt nicht zumüllen mit Infos zu 
Corona ... sondern euch ein kleines Programm von 
abgestimmten Asanas schicken, die ihr, wenn ihr 
wollt, zuhause machen könnt.

Viel Spaß. Schicke euch viel Licht und Liebe 
schickt dieses Licht und die Liebe raus in die 
Welt. Ich hoႇe, wir sehen uns bald wieder.

Namaste eure Marianne

LIEBE YOGIS …

Viel Spaß wünscht Euch Iris

Kurzreihe 1

3 Runden Sonnengruss
2 min Entspannung
1 min Schulterstand
30 sec PÀug
30 sec Fisch

1,5 min Vorwärtsbeuge
30 sec Kobra

30 sec Bogen

30 sec Drehsitz (beide Seiten)
30 sec Dreieck

5 min Entspannung
4 Runden Wechselatmung
2 min stilles Sitzen
(zwischen den Asanas immer 
6-10 Atemzüge entspannen

Kurzreihe 2

4 Runden Sonnengruss
2 min Entspannung
1 min Hund
2 min Schulterstand
1 min PÀug
1 min Fisch
1 min Vorwärtsbeuge
30 sec Kobra

30 sec Heuschrecke
1 min Drehsitz - beide Seiten
30 sec Krieger beide Seiten

5 min Entspannung
1 Runde Kapalabhati (Blasebalgatmung wer es kann)
3 Runden Wechselatmung
3 min stilles Sitzes
zwischen den Asanas KEINE Entspannung

ca. 20 min, wobei ihr die Asanas natürlich beliebig verlängern 
könnt
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Zweimal in der Woche gegeneinander zu spielen 
ist gut – aber noch besser ist es gegen Gleichge-

sinnte in der Region Süd-Deutschland Basketball 
zu spielen. Das hat die Hobby-Basketball-Gruppe 
Anfang März in Möhringen (bei Stuttgart) ge-

macht. Erinnerungen an vergangene Zeiten im 
organisierten Ligabetrieb und eine gehörige Por-
tion Ehrgeiz haben uns motiviert, an der deutsche 
Ü50 Meisterschaft im Herrenbasketball teilzuneh-

men. Was am Basketball-Stammtisch nach dem 

Sport ausgiebig mit einem Leuchten in den Augen 
die Runde machte, wurde also Wirklichkeit. Die 
nötigen Steine dazu haben wir im November des 
letzten Jahres in Bewegung gesetzt.

Klar verfügen wir über eine solide Ü50-Kerngrup-

pe aus unseren Montags-/Donnerstagsübungs-

gruppen, aber -  sicher ist sicher –haben wir 
uns weitere Verstärkung gesucht….  Durch viele 
Freundschaftsspiele mit der Hobbygruppe des 

HOBBY-BASKETBALLER TRAUEN SICH WAS …
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BG Leitershofen/Stadtbergen kannten wir unserer 
früheren Konkurrenten sehr gut und einer Spiel-
gemeinschaft stand nichts mehr im Wege.

Seit Januar trainierte die Ü50-Mannschaft als 
Gruppe und absolvierte unendlich viele Trainings-

spiele gegen die anderen „Jungs“ in der Hobby-

gruppe. Wir sind lässig, aber dennoch zielstrebig 
jedes Spiel angegangen. Was uns bedingt durch 
die kleinere Sporthalle in der Höfatsschule an 
Kondition gegenüber dem Spielen auf einem 
regulären Basketballfeld gefehlt hat, haben 
wir durch Routine und Beweglichkeit ausgegli-
chen. Trotzdem fehlte uns ein Trainer, der in der 
Vorbereitungsphase und während des Quali¿-

kationsturniers die Mannschaft beobachten und 
Dynamik ins Spiel bringen konnte. Manuel – einer 
der „Jungs“ - erklärte sich bereit, mit uns TSG-
Geschichte zu schreiben. Wir waren gerüstet.

Am 01. März war es dann soweit.  Zu neunt stan-

den wir auf dem Parkett in Möhringen und hatten 
unsere Gegner vor Augen. Bei vielen war das 
letzte Vereins-/Punktspiel schon über zwanzig 
Jahre her. Dennoch sind wir kampfstark und als 
Team aufgetreten, bereit alles zu geben, um den 
ersehnten 1. oder 2. Platz zu erreichen.

In bekannt deutscher Genauigkeit erschienen 
wir überpünktlich zum ersten Spiel und konnten 
gleich erste Eindrücke von unseren Gegnern 
gewinnen. Bereits beim Einspielen wurde klar, 
dass uns heute Großes bevorsteht. Nach einer 
Stunde auf der Zuschauerbank konnten wir end-

lich starten. Das Warm-Up war etwas zerfahren, 
aber nach ein paar Minuten waren alle Spieler 
im Tunnel und fokussiert auf den Sprungball. Der 
Coach motivierte vor Spielbeginn und schickte die 
ersten Fünf aufs Parkett. Und dann ging es auch 
schon los. Der Gegner erwischte den besseren 

Start und markierte die ersten Punkte. Doch wir 
konnten auf der Gegenseite nachlegen und aus-

gleichen. In den nächsten Minuten sah der Coach 
von außen ein sehr zerfahrenes Spiel mit vielen 
unnötigen Fehlern und Turnovern. Zur Mitte der 
ersten Halbzeit stand es bereits 2:11, und es war 
Zeit für die erste Auszeit. Die mutig kämpfenden 
Spieler konnten durchschnaufen und taktisch neu 
eingestellt werden. Die Qualität des Spiels ver-
besserte sich deutlich, nur konnten wir uns nicht 
belohnen und ließen viele leichte Punkt liegen. 
Dann endlich trug die Arbeit Früchte, und die 
Bemühungen wurden in eigene Punkte umgewan-

delt. Ein 6:0 Run zum Ende der Halbzeit machte 
Mut und der 8:14 Rückstand schien aufholbar. 
Leider kam der Gegner besser aus der Kabine 
und verbuchte die nächsten 7 Zähler für sich. Die 

anschließenden Bemühungen konnten das Ergeb-

nis noch verbessern, doch der Sieg konnte nicht 

mehr errungen werden. Das Spiel endete 16:26 
für den Gegner aus Wiesloch/Leimen.

Im zweiten Gruppenspiel ging es gegen Feu-

erbach. Als Zielsetzung gab der Trainer einen 
verbesserten Start und mehr Konzentration aus. 
Dies zahlte sich in den ersten 5 Minuten aus und 
es stand 6:6. Zum Ende der ersten Halbzeit schli-
chen sich dann wieder die einfachen Fehler und 
unnötige Foulspiele ein, sodass es zum Pausen-

tee 10:22 stand. Ein wenig müde, aber dennoch 
motiviert, ging es zurück. Die zweite Halbzeit war 
allerdings surreal. Trotz guter Defense fanden 
die Gegner immer wieder den freien Mann an der 
Dreier-Linie und verwandelten mit einer traumhaf-
ten Quote beinahe alles „from downtown“. 6 von 
7 Dreiern fanden ihr Ziel. Hinzu kam eine sehr 
gute und aggressive Ganzfeldverteidigung, die 
viele Fehler auf unseren Seiten hervorrief. Unsere 
erneut 16 erzielten Punkte reichten damit nicht für 
den ersten Sieg.

Für das letzte Spiel gegen den Gastgeber Möhrin-

gen, ebenfalls sieglos bis zu diesem Zeitpunkt, 
war die Stimmung dennoch gut und der dritte 
Platz sollte errungen werden. Das Spiel startete 
mit einem erfolgreichen Dreier, zwei verwandel-
ten Freiwürfen und einem weiteren Treႇer aus 
dem Feld. Beim Stand von 7:4 drehte der Gegner 
vor heimischem Publikum allerdings auf und es 
entwickelte sich ein munteres Hin und Her. Zum 
Ende der Halbzeit standen respektable 15 Punkte 
auf eigener Seite. Es sah so aus, als ob wir die 
Punktzahl aus den letzten Spielen übertreႇen 
würden. Doch die Strapazen und Anstrengungen 
aus den vielen Spielen standen den Augsburger 
Gladiatoren in den Augen und den Beinen. Es 
gelang kaum noch eine Aktion in der Oႇense und 
nur ein Freiwurf fand in der zweiten Halbzeit sein 
Ziel. Das Spiel endete 16:44.

Nach dem Quali¿kationsturnier hatten wir die 
Möglichkeit, das letzte Spiel am Tag in Ruhe 
anzuschauen. Die beiden bis dato ungeschlage-

nen Teams machten den 1. und 2.Platz unter sich 
aus. Unsere Platzierung war gesichert – 4. Platz. 
Müde, aber noch vom Tag begeistert, haben wir 
auf der Rückfahrt Spielverlauf und Leistung aus-

giebig diskutiert. Ein voller Erfolg!

Jetzt sind wir an weiteren regionalen Teams für 
Freundschaftsspiele interessiert, sowie auch an 
einer weiteren Teilnahme an der DM Ü50 Herren - 
2021.  Träumen darf man ja….

ML/MT
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Wir sind die Wandrer von der TSG,

wandern auch bei Regen, manchmal auch im 

Schnee.

Schöner ist`s natürlich, wenn die Sonne lacht,

dann wird viel geratscht und auch viel gelacht.

Jede Woche wieder, donnerstags um Neun,

tre௺en wir uns alle, keiner bleibt daheim.
Jeder will dabei sein und geht gerne mit,

das erhält uns jung und macht uns auch noch ¿t.

Vor 30 Jahren, so wird erzählt, hat Gitta Mayrock 
mit ein paar Frauen ihrer Gymnastikgruppe die 
Donnerstagswanderungen ins Leben gerufen. Die 
Frauen wollten sich neben ihrer Gymnastik noch 
anderweitig betätigen und gesund essen. Der 
sogenannte „Reduktionstag“ war geboren. Inzwi-
schen heißt der Donnerstag „Fit durch Wandern“. 
Die Gruppe ist kleiner geworden und ist in die 
Jahre gekommen. Eine Verjüngung täte uns gut.

Bei uns steht nicht die sportliche Leistung im 
Vordergrund, sondern die Geselligkeit, das Für-
und Miteinander und die Kommunikation. Der 
Geist der Gruppe von Gitta und Walter Mayrock 
geprägt, soll fortgeführt werden.

Wir würden uns über Seniorinnen und Senioren 
60+, die Freude am wandern bei jedem Wetter 
haben, freuen.

Wir treႇen uns jeden Donnerstag um neun Uhr in 
der östlichen Wendelsteinstrasse, bilden Fahrge-

meinschaften und fahren in die östlichen Wälder 
rund um Eurasburg und Rohrbach. Die Wege dort 
sind gut begehbar, zwischendurch etwas hügelig.

Unser Laufpensum liegt zwischen 10 und 12.000 
Schritte, bzw. 7 – 8 km. Anschließend gehen 
wir zum Essen, den 1. und 2. Donnerstag ins 
Parkstüble im Reiterhof Mergenthau in Kissing, 
die restlichen Donnerstage ins Gasthaus Golde-

ner Stern in Rohrbach. Zweimal im Jahr machen 
wir AusÀüge, im Frühjahr und im Advent.

Interesse geweckt? Ansprechpartner ist Paul 
Böck, Tel. 0821 64780

EINE ERFOLGSGESCHICHTE KOMMT IN DIE JAHRE!



25TANZSPORT

Mitreißende Musik aus den 40ern und 50ern, die unter die Haut geht - und tolle Tänze

Unser qualifiziertes Trainer- und Übungsleiter-Team:

Angelika, Edith, Lilly, Ramona, Horst und Salvatore

Unsere Angebote:

Mittwoch, 17:00 Uhr
Außergewöhnliche Heranführung
an Musik, Rhythmus und Tanz
für Kinder ab 6 Jahren

Freitag, 19:00 Uhr
Rock ’n’ Roll
für Teenager

Montag, 20:00 Uhr
Boogie Woogie
Tanzpaare Stufe 1

Mittwoch, 20:00 Uhr
Boogie Woogie
Tanzpaare Stufe 2

Mittwoch, 21:00 Uhr
Boogie Woogie
„Goldtimer“-Tanzkreis

Freitag, 20:00 Uhr
Boogie Woogie & Swing
Formationstraining

45 Jahre „Rocking Teddybears“

1975 - 2020

Boogie Woogie • Rock ‘n’ Roll • Swing
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Klavier Boogie Woogies von Justin und Chris 
lassen die „Rocking Teddybears“ tanzen.

Einer unserer schönsten Showauftritte fand am 
29.09.2019 auf dem Zwölf Apostel Platz statt.
Bei strahlendem Sonnenschein tanzten unsere 
„Rocking Teddybears“ zur handgemachten Live-

musik von Justin Untch und Christian Punk auf 
dem PÀaster des Platzes vor der Zwölf Apostel 
Kirche. 

Der harte Boden und die Spätsommerhitze mach-

te den Tanzpaaren nichts aus, denn die Klavier-
Boogies von den beiden Musikern trieb sie immer 
wieder an, um ihre tollen Tanzkünste zu präsen-

tieren. Dementsprechend applaudierte immer wie-

der das anwesende Publikum. Das Klavier wurde 
vom Stadtmarketing Augsburg für die Aktion „play 
me I`m yours“ zur Verfügung gestellt.

DER ZWÖLF APOSTEL PLATZ BEBT!



27TANZSPORT / TENNIS

auf unserer Tennisanlage in der Wilhelm-
Hauႇ-Str. 2 in 86161 Augsburg – von Mittwoch, 
29.07.2020 bis Freitag, 31.07.2020

jeweils von 9:00 – 12:00 Uhr mit anschließenden 
Mittagessen.    Kosten für Mitglieder: 60,- €;  
für Nichtmitglieder: 75,- € 

TENNIS CAMP

TSG Augsburg-Hochzoll 1889 e.V., Wendelsteinstr. 16 a, 86163 Augsburg 
Tel. 0821 65959, Fax 0821 665959, e-mail sport@tsghochzoll.de, www.tsghochzoll.de 

 

 

____________________________________________________________________________ 

Ich nehme am 
T E N N I S  C A M P  2 0 2 0 

der TSG-Hochzoll in der Wilhlem – Hauff - Str. 2 in 86161 Augsburg vom 29.07. – 31.07.2020 teil. 
 
Vorname:..................................  Name:....................................... Alter: .......... 
 
Eltern: ............................................................................ Tel: ........................... 
 
     ein eigener Schläger ist vorhanden 
     ich willige ein, dass von meinem Kind Fotos gemacht und  
     ohne Namensnennung im TSG-Report und auf unserer Homepage     
     veröffentlicht werden. 
       

Unterschrift Erziehungsberechtigter 
 

Das Handy 

schalten wir ab! 

PC und Maus 

ruhen sich aus!

Anschließend 

gibt�s was 

Leckeres 

zu Essen 

und super tolle 

Preise 

zu gewinnen! 

"

augsburg-hochzoll

Wir haben 

Spaß 
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Aufgrund der aktuellen Ereignisse rund um die 
Ausbreitung des sogenannten Corona-Virus hat 
der Bayerische Tischtennis-Verband (BTTV) die 
Saison Mitte März für beendet erklärt. Die letzten 

Saisonspiele werden entsprechend nicht mehr 
ausgetragen und auch nicht nachgeholt. Wie 
der bisherige Saisonverlauf gewertet wird, steht 
bislang noch nicht fest. Zur jeweiligen Situation 
unserer neun Herrenmannschaften eine kurze 
Bestandsaufnahme:  

Bei den Herren kämpfte die Erste im bisheri-
gen Saisonverlauf der Landesliga West-Süd-
West lange um den Wiederaufstieg. Durch eine 
unglückliche 7:9-Niederlage beim Spitzenteam 
aus Dillingen rutschte die Erste, die verletzungs-

bedingt lange auf Matthias Paesler verzichten 
musste, auf den dritten Tabellenplatz mit dem TV 
Waal. Hervorzuheben ist einmal mehr Spitzen-

spieler Jörg Teichmann mit einer hervorragenden 
Einzelbilanz von 24:2 Siegen. 

Ebenfalls in der Landesliga West-Süd-West war 

die Zweite am Start und steht auf einem starken 
6. Tabellenplatz. Nach aktuellem Stand kann sich 
die Zweite also auch in der kommenden Saison im 
Derby gegen die Erste beweisen. Mit einer tollen 

17:10-Einzelbilanz geht vor allem Mannschafts-

führer Waldemar Rot voran. 

Die Dritte hatte einen schweren Stand in der 

Bezirksoberliga. Im zweiten Jahr in dieser Spiel-
klasse belegt sie derzeit einen Abstiegsplatz. 

Folgerichtig weisen nur Matthias „Kuhni“ Kuhnert 
und Thomas Brunn eine positive Bilanz auf. Ob 
die Dritte tatsächlich absteigt, entscheidet sich 

nun wohl am „grünen Tisch“, abhängig von der 
Wertung der bisherigen Saison durch den BTTV.  

Auch die Vierte steht nach 13 von 18 Spielen auf 
einem Abstiegsplatz. Hätte bei nur einem Punkt 
Rückstand auf den Relegationsplatz und drei 
Punkten auf einen direkten Nicht-Abstiegsplatz 
wohl aber noch alle Chancen gehabt. Umso 
gespannter wird hier die Entscheidung des BTT 
erwartet.

Für positive Schlagzeilen sorgte in dieser Saison 

immer wieder die Fünfte, die als Aufsteiger in der 
Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd erneut 
oben mitspielte und nur einen Punkt Rückstand 
auf den Aufstiegs-Relegationsplatz hat. Eine 
starke Leistung der gesamten Mannschaft und ein 
toller Fingerzeig, für die hohe Qualitätsdichte in 

den mittleren Mannschaften. 

Als Tabellenführer ging die Sechste in die Rück-

runde. Durch Niederlagen gegen Post V, Mer-
ching und Rinnenthal wurde die hervorragende 
Ausgangsposition leider verspielt. Aktuell belegt 
die Sechste Platz 3 der Bezirksklasse B Gruppe 
2 Augsburg-Süd-Ost mit einem Punkt Rückstand 
auf den Tabellenzweiten aus Rinnenthal.

Ohne Verlustpunkt und mit lediglich 32 abgege-

benen Sätzen in 15 Spielen thront die Siebte auf 
Platz 1 der Bezirksklasse C Gruppe 1 Augsburg-
Süd-West. Im vorderen Paarkreuz beeindruckten 
Uli Rittinger und Martin Stengelhofen mit Bilanzen 
von 21:5 und 22:1. Eine starke Leistung!

In der Parallelliga Augsburg-Süd-Ost spielte die 
Achte eine beruhigende Saison im Mittelfeld. Mit 
7 Siegen und 9 Niederlagen belegt die Achte ak-

tuell Rang 6. Erwähnenswert: Mit Theresa Huber 
spielt hier die einzige Dame unserer Abteilung. 
Mit einer nahezu ausgeglichenen Bilanz im vorde-

ren Paarkreuz gehört sie zu den Leistungsträge-

rinnen ihrer Mannschaft.

Die Neunte, die sich aus den Abteilungs-Vetera-

nen und einigen Jugendspielern zusammensetzt, 
trat erstmals in der Bezirksklasse D Gruppe 1 
Augsburg-Süd (6er) an. Trotz einiger knapper 
Spiele reichte es bislang nicht zum ersten Punkt-
gewinn. Die Neunte ist mit 0:26 Punkten Tabellen-

letzter. Ein Abstieg ist in dieser Liga nicht möglich. 

Bei der Jugend war das klar gesteckte Ziel 

unserer ersten Jungenmannschaft der Aufstieg 
in die Bezirksklasse. Von Beginn an wurde das 
Team den eigenen Ansprüchen gerecht und steht 
mit 19:5 Punkten an der Spitze der Tabelle. Chris-

tian Burkhard (24:4), Lukas Schär (19:7), David 
Starke (15.11) und Juri Bundesmann (7:3) weisen 
allesamt hervorragende Einzelbilanzen auf. In 
welcher Liga die Mannschaft in der nächsten 

Saison aufschlagen wird ist aufgrund des Corona-
bedingten Abbruchs der Spielzeit noch oႇen.  

Die Zweite zeigte in der Bezirksklasse B Gruppe 
1 Süd eine durchaus solide Leistung und belegt 
mit 9:15 Punkten einen Mittelfeldplatz in der Liga. 
Eine positive Bilanz konnte Manuel Steinkilberg 
mit 8 Siegen bei nur drei Niederlagen aufweisen. 
Doch auch Immanuel Tamang (12:12), Samuel 
Mörz (11:13) und Walter Botzan (13:13) können 
mit ihrem ausgeglichen Spielverhältnis zufrieden 

TT-SAISON WEGEN CORONAVIRUS VORZEITIG BEENDET
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sein. Walter ist erst zu Beginn der Rückrunde 
zur Mannschaft dazugestoßen. Dies lag seinen 
herausragenden Leistungen in der Vorrunde 
innerhalb der dritten Mannschaft zugrunde.

Wie die erste Mannschaft konnte auch die dritte 

Jungen mit sehr guten Leistungen überzeugen. 
Mit 16:4 Punkten thront nur der ungeschlage-

ne Tabellenführer aus Kissing über dem Team 
der TSG Augsburg-Hochzoll. Auch hier zeigten 
alle Spieler eine hervorragende Leistung in der 
Bezirksklasse C Gruppe 1 Süd-West. Andreas 
Rieger (19:7), Tobias Speer (15:7), Colin Starke 
(12:0) und Felix Weinkamm (6:4) behielten in der 
Mehrheit ihrer Einzelpartien die Oberhand.

Ziel der vierten Mannschaft ist es unsere 
Tischtennis-Neueinsteiger an den Wettkampfbe-

trieb heranzuführen und somit den Grundstein für 
die weitere Entwicklung in der Zukunft zu legen. 
Das Team belegt einen guten Mittelfeldplatz in der 
Liga und die Kinder und Jugendlichen konnten be-

reits allesamt positive Erfahrungen sammeln. Wir 
sind sehr gespannt, wie sich unsere Tischtennis-
Rookies in der Zukunft entwickeln werden.
Allgemein ist in den vergangenen Monaten eine 

positive Entwicklung im Bezug auf die Trainings-

beteiligung zu erkennen. Wir hoႇen, dass sich 
dieser positive Trend weiter fortsetzt.

Stefan und Stefan beim Training mit unseren Jugendlichen
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Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie an-

passt. Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen gerade 

Ihre Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit im Alter 

wichtig ist: Gemeinsam Ƃnden wir für jede Phase Ihres 
 Lebens eine günstige Lösung.

Kommen Sie einfach vorbei – ich freue mich,  
Sie persönlich zu beraten.

PS: Ich bin nicht ganz in Ihrer Nachbarschaft?  
Auf www.HUK.de Ƃnden Sie Ihren Ansprechpartner  
direkt nebenan.

Top versichert? 

Fragen Sie Ihren  
Nachbarn
Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu 

günstiger Absicherung und Vorsorge – 

gleich bei Ihnen um die Ecke.

Benjamin Gude
HUK-COBURG-Berater in Augsburg

JETZT

UNTER NEUER

ADRESSE

Kundendienstbüro

Benjamin Gude

Versicherungsfachmann

Tel. 0821 58953761

benjamin.gude@HUKvm.de

Friedberger Str. 116

86163 Augsburg

Hochzoll

Mo. � Fr. 8:30 � 12:30

Mo.,Mi. 14:30 � 17:30

Do. 14:30 � 18:00

Kontaktdaten
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TERMINPLANUNG 2020/2021

MAI 2020
08.05. Ordentl. Mitgliederversammlung

JUNI 2020
02.06. – 04.06. P¿ngstcamp

JULI 2020
29.07. – 31.07. Tenniscamp

OKTOBER 2020
24.10. Skibasar

NOVEMEBER 2020
28.11. Kinderweihnachtsfeier

29.11. Kinderweihnachtsfeier

DEZEMBER 2020
20.12. Waldweihnacht

JANUAR 2021
31.01. 1. Kinderball

FEBRUAR 2021
06.02. Sportlerball

07.02. 2. Kinderball

IMPRESSUM

HERAUSGEBER

Turn- und Sportgemeinschaft  
Augsburg-Hochzoll 1889 e.V.
GESCHÄFTSSTELLE

Wendelsteinstrasse 16 a, 86163 Augsburg
Geschäftsszeiten:  Mo, Do 9:00 - 12:00 Uhr;  

Di 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.: 0821/6 59 59;  
Fax: 0821/66 59  59
sport@tsghochzoll.de,  

www.tsghochzoll.de

BANKKONTO

Augusta-Bank eG RVB 

IBAN: DE37 7209 0000 0104 4073 93 

BIC: GENODEF1AUB
SPORTANLAGEN

Wendelsteinstraße 16 a,  Tel. 6 59 59 

Zugspitzstraße 175,  Sportheim: Tel. 90 72 32 77 

Büro: Tel.79 35 69
Wilhelm-Hauႇ-Straße 2, Tel.  55 22 25
VORSTAND

Klaus-J. Koberling, erster Vorsitzender 
Ulrike Fendt, stellvertretende Vorsitzende 

Martina Fend, stellvertretende Vorsitzende 

Anita Schneeweis, Schatzmeister
AUFLAGE

2.000 Exemplare; 3 mal jährlich,  
Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten
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